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dern die ſeines eigenen Herrn Fritz war Dieſer nämlich hatte
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Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

ſür auswärts ebenfalls 20 Sgr excl
Beſtellgeld Monats Abonnem 6z Sgr
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

r 83
Beſtellungen auf unſere Zeitung werden von allen

kaiſerl Poſtanſtalten von uns ſelbſt und unſeren Boten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Telegraphiſche Nachrichten
Rom 5 April Nach den vom Finanzminiſter Sella der

Deputirtenkammer vorgelegten Geſetzentwürfen werden ſich die
Staatseinnahmen um 32 Millionen höher ſtellen der Finanz
miniſter wird auch noch Vorlagen betreffend die Uebertragung
des Staatsſchatzdienſtes an Creditinſtitute und die Regelung
der Notencirculation einbringen Der Papſt hat den Groß
fürſten Wladimir empfangen

Haag 5 April Jn der geſtrigen Sitzung der zweiten
Kammer antwortete der Colonialminiſter Franſen van de Putte
auf eine Anfrage des Deputirten Nierſtraß der Krieg ſei ſei
tens Hollands an Atchin erklärt worden weil der König von
Atchin Rüſtungen betrieben und dem holländiſchen Regierungs
commiſſar gegenüber zufriedenſtellende Erklärungen verweigert
habe Uebrigens ſprach der Miniſter die Ueberzeugung aus
daß genügende Land und Seeſtreitkräfte zur Stelle ſeien und
fügte hinzu daß die auswärtigen Mächte denen die Sachlage
genau bekannt ſei die zufriedenſtellendſten Erklärungen an die
Regierung hätten gelangen laſſen Von der Kammer wurde
hiernächſt der Geſetzentwurf nach welchem bis zum 1 No
vember die Ausprägung neuer Metallmünzen ausgeſetzt wird
mit 55 gegen 1 Stimme angenommen

Liſſabon 5 April Das Organ der progreſſiſtiſchen Par
tei erklärt das Gerücht daß der Herzog von Loulé die Abſicht
habe wegen der allzu fortgeſchrittenen Tendenzen der hervor
ragendſten Mitglieder ſeiner Partei von der Leitung der Partei
zurückzutreten für anbegründet Jn den Sitzungen der Depu
tirtenkammer tritt eine lebhafte Oppoſition gegen die Geſetzent

würfe der Regierung hervor

Deutſches Reich
Herrenhaus 22 Sitzung vom 5 April

Das Haus genehmigte heute ohne ernſtliche Diskuſſion den Ge
ſetzentwurf betreffend die Gewährung von Wohnungs Geld
züſchüſſen an die unmittelbaren Staatsbeamten und beſchäftigte
ſich dann lange Zeit mit dem Entwurfe betreffend die Bewilligung
der Geldmittel zur Beſeitigung des durch die Sturmfluth an der Oſt
ſee am 12 /13 November hervorgerufenen Nothſtands c oder viel
mehr mit Amendements des Dr Baumſtark welcher die Summe von
250,000 Thlr für Beihülfen ohne Auflage der Rückgewähr auf
500,000 Thlr erhöhen des Grafen Kraſſow die Beſtimmungen in

2 sub b die Darlehen an Gemeinden vom I Januar 1875 ab mit
3 pCt zu verzinſen und binnen zehn Jahren zurückzuzahlen Die
Amendements wurden verworfen das Geſetz wurde in ſeinen einzelnen
Paragraphen und dann im Ganzen unverändert angenommen Jn
langer Rede empfahl Dr S den Antrag Bernuth Das Herren
haus wolle beſchließen unter Aufhebung des Beſchluſſes vom 1I9 Fe
bruar die Vorberathung der Geſetzentwürfe betreffend die Vorbildung und Anſtellung der en über die kirchliche Disciplinar

gewält über die Grenzen der kirchlichen Straf und Zuchtmittel und
über den Austritt aus der Kirche im ganzen r vorzunehmen Die
niedergeſetzte Commiſſion habe aus rein äußeren Urſachen aus der
erſten Vorlage einen unförmlichen Trümmerhaufen gemacht der voll
ſtändig den Grundſtein verdecke Die Arbeiten der Commiſſion führten
ur Ablehnung der Vorlagen wer alſo gegen den Antrag ſtimme ſei
egner dieſer Vorlagen Correferent v d Mar witz empfiehlt die

Ablehnung des Antrages Bernuth Mit der Annahme deſſelben ſtelle
ſich das Haus nicht blos ein Armuthszeugniß aus ſondern es Seſte
auch einen mißlichen Präzedenzfall und weiche von ſeinen altherkömm
lichen Traditionen ab An der Diskuſſion über dieſen Antrag be
theiligten ſich Hr v Bernuth Graf v d Schulenburg Beetzendorf

welcher den Fürſten Bismarck angreift Letzterer weiſt die Vermu
thung er häbe den Antrag inſpirirt als irrig zurück Die Seſſion
werde nicht eher beendet werden als bis das Schickſal der r
endgiltig feſtgeſtellt iſt Blieben die Häuſer ni t beſchlußfähig ſowürde hie Regierung andere h Schritte thun müſſen
zu der Durchführung der Geſetze Octroyirung Die Mitglieder
wüßten alle wie ſie zu ſtimmen haben werden Jede Verſchleppung
ſei alſo nicht zu empfehlen Ein Antrag auf Schluß der Diskuſſion
wird angenommen Bei der Abſtimmung wird der Antrag v Ber
nuth mit 74 gegen 38 Stimmen angenommen Graf Münſter
enthielt ſich der Abſtimmung als Mitglied der Commiſſion Das

aus beſchließt ſodann auf den Antrag des Grafen zur Lippe die
uſtimmung zu der Abänderung der in dem Schreiben des Herrn

Juſtizminiſters vom 3 April c hervorgehobenen Redaktionsverſehen
bei den bezeichneten Geſetzentwürfen zu ertheilen r Gegenſtand
der Tagesordnung iſt der Bericht über den Geſetzentwurf betreffend die
Erbſchaftsſteuer welchen die Finanzcommiſſion in mehre n S
abzuändern vorſchlägt Einige dieſer Abänderungen werden angenom
men S 42 der Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes wird ganz geſtricher
die Vorlage geht alſo noch einmal an Letzteres zurück Schluß der
Sitzung 47/ Uhr Nächſte Sitzung nach Oſtern

Dem Vernehmen nach wird ſich der Kronprinz am
27 d M Abends von hier nach Wien begeben aber bereits
in den erſten Tagen des nächſten Monats von dort wieder
hier eintreffen Der Kronprinz wird nicht in der Wiener Hof
burg ſondern im e Hetzendorf ſein Abſteigequartier
nehmen daß die Frau Kronprinzeſſin ihn begleitet gilt für
ſehr wahrſcheinlich

Es verlautet jetzt mit Beſtimmtheit daß der Handels
miniſter Graf Jtzenplitz entſchloſſen iſt im künftigen Monat
ſein Amt niederzulegen

Die Specialunterſuchungs Com miſſion hat im
Laufe dieſer Woche die Zeugenvernehmungen beendet und ſich
dann mit der Redaction derjenigen Fragen beſchäftigt welche
den Sachverſtändigen Finanzmännern und Technikern vorge
legt werden ſollen um darauf Vorſchläge wegen einer Reform
des ConceſſionsVerfahrens zu begründen

Unter den zahlreichen Beweiſen der Anerkennung und
Verehrung welche dem Fürſten Bismarck an ſeinem Geburts
tage aus allen Gauen Deutſchlands zugegangen wird von
offtziöſer Seite mit Recht hervorgehoben daß der König von
Bayern in einem Telegramm den herzlichſten Antheil an derFreude des Feſtes guéeſerechen hat s Telegramm enrhält

die wärmſten Glück und Segenswünſche und es wurde darin
die Hoffnung ausgeſprochen daß der Tag an welchem der
Fürſt mit erhebendem Bewußtſein auf ein Leben voll der
reichſten Thätigkeit zurückblicke dem Kanzler noch recht oft
wiederkehren möge

Dem Oſſervatore Romano wird aus Berlin geſchrie
ben daß kürzlich eine hohe Perſon ein Proteſtant über die
kirchlichen Geſetze zu dem Kaiſer geſagt habe Die
wahre Verwirrung wird beginnen wenn dieſe Geſetze von Euer
Majeſtät ſanctionirt ſein werden und wenn Jhre Regierung
dieſelben wird n wollen Dann wird der Augenblick
kommen ich bin deſſen gewiß wo der durch dieſe Geſetze ver
urſachte Brand ſo groß ſein wird daß er das Gebäude der
falſchen Politik Bismarcks in den kirchlichen Angelegenheiten
zerſtören wird Der Kaiſer antwortete Beinahe überall
werden mir Bemerkungen über dieſe Geſetze gemacht aber ich
kann die katholiſchen Prieſter weder in Deutſchland noch in
Preußen regieren laſſen Wie das D Wochenblatt hört
iſt die Perſönlichkeit welche dieſe Unterredung mit Sr Maj
ne hat der frühere Miniſter Herr v Bodelſchwingh ge

weſen
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1351 Herrn Schellbogen s Abenteuer
Von

Julius Rodenberg
Fortſetzung

Das Haus war von der allereinfachſten Beſchaffenheit alt
aus Fachweck mit Backſteinen und Kalkbedarf der hier und
dort abbröckelte Die Wände ſchienen dünn das ganze Ge
füge nicht beſonders dicht es mochte wohl eine Gartenwoh
nung geweſen und für einen billigen Preis erſtanden worden
ſein Denn damals hatten die Grundſtücke ſo weit weg von
Berlin keinen großen Werth Gärtner hatten vielleicht darin
gewohnt die aus einem Dorf oder der Provinz herangezogen
hier gleichſam ihre erſte Station gemacht und dann wenn ſie
für ihren Begriff genug erworben das Eigenthum je eher je
lieber wieder losgeſchlagen hatten um ſich näher an ver Stadt
in eine beſſere Lage zu verſetzen Jndeſſen trotz ſeines un
ſcheinbaren Aeußeren war das Haus trefflich gehalten man
ſah daß immer wieder mit außerordentlicher Geduld an ihm
ausgebeſſert und erſetzt worden war was das Wetter beſchä
digt oder die Zeit zerſtört hatte Zwei ziemlich ausgetretene
Steinſtufen führten in den Hausflur und Herr Schellbogen
machte ſich nun ernſtlich auf das Geſchrei gefaßt welches er
ſo lange ſchon erwartet hatte Doch auch im Hausflur war
es ſtill bis auf einen leiſen Geſang der lieblich im Chore
wie aus einer weiten und ſeligen Ferne klang

Ganz betroffen blieb Herr Schellbogen ſtehen jenem Ge
ſange lauſchend als ob er ein trügeriſches Vorſpiel ſei wel
chem die bittere Wirklichkeit bald folgen werde Und diesmal
ſollte er ſich nicht getäuſcht haben denn ein Lärm begann
plötzlich welcher zwar nur einſtimmig aber dennoch gerade hin
reichte jene vielſtimmige Melodie zu übertönen Herr Schellbogen war ordentlich froh daß endlich das rechte Ding am

rechten Orte geſchah wiewohl die Stimme die ihm ſolche
Befriedigung gewährte nicht eine Stimme des Hauſes ſon

gewittert daß die Küche nicht fern und in dieſer ein Brei in
der Vorbereitung begriffen ſei der nach ſeinem Dafürhalten

ſpurlos verhallte die Meldung in den Räumen welche für ein
kindlich frommes Verlangen wie dieſes ſo feines Verſtändniß
beſaßen Die Küchenthür that ſich auf und ein Mädchen mit
einem Rührlöffel erſchien deſſen Anblick dem Knaben ſo wohl
gefiel daß er ihn ſofort mit einer zweiten noch heftigeren
Salve begrüßte Jetzt ward es auf einmal in dem bisher
ziemlich dunklen Flur helle ein breiter Sonnenſtreif fiel von
oben herab glitt an der Treppe nieder und hüllte den kleinen
Schreihals in eine Wolke von Licht vor ver er geblendet die
Augen ſchloß aber nicht den Mund Dieſer vielmehr fuhr
fort ſeine ſchmetternde Fanfare in der Richtung des Koch
topfes zu entſenden zu welchem die Magd mit einem großen
m reren als ſich eben das Zimmer geöffnet hatte
und eine von den beiden Damen herausgetreten war

Es war die jüngere das Fräulein welche Röschen Tro
ſchel von früher gekannt und von welcher ſie in dieſes Haus
zuerſt eingeführt worden war Sie war unverheirathet in
den mittleren Jahren von zierlichem Wuchs eher klein als
groß und dunkel gekleidet Sie machte den Eindruck zugleich
von Beſcheidenheit und Entbehrung ein ſanftes Lächeln war
immer in ihrem Geſicht welches wenn es niemals ſchön ge
weſen doch immer noch hübſch war Was ſie beſtimmt haben
mochte ihr Leben der Einſamkeit und einer ſchweren Pflicht
zu opfern und ob es überhaupt ein Opfer für ſie geweſen
war das ſagten dieſe Züge nicht welche nur das eine Be
darſpit aus uſprechen ſchienen ſich anzulehnen und ſich unter
zuordnen

Willkommen ſagte das Fräulein mit einer herzlichen undangenehmen Betonung als ſie die Fremden unten ſah dann

ſtieg ſie nicht eilig aber mit einer gewiſſen freudigen Bewegung zu ihnen herab und nahm aus Röschen Troſchers Ar

men das Kind welches die Hand der Meiſterin erkennend
wirklich für einen Augenblick verſtummte Doch auch nicht für
länger dann nahm es die unterbrochene Manifeſtation wieder
auf welche nun aber auch richtig verſtanden ward

Ja ſagte das Fräulein Du ſollſt von dem Brei haben
gleich gleich gleich und dann während ſie Herrn Schell
bogen einlud ihr zu folgen bat ſie Röschen eine tüchtige
Portion aus ver Küche zu holen
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eine Betheiligung wohl wünſchenswerth machen konnte Nicht

Jnſerate
werden für die Spoltzeile oder deren
Raum mit 13 Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
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Der Herzog von Anhalt hat anläßlich ſeines neulichen Zeche an den b iden nordiſchen Königshöfen jetzt auch

den däniſchen Elephantenorden erhalten
Der Schah von Perſien wird dem Vernehmen nach

im Anfang des Monats Juni hier eintreffen
Die am Schluſſe des vorigen Jahres verbliebenen Be

ſtände von den den Regierungen c zur Verbeſſerung von Ele
mentarlehrer Beſoldungen übermachten Mitteln ſollen
wie man der Spen Z3 mittheilt auf Anordnung des Cul
tusminiſters ins laufende Jahr übertragen und noch in dieſem
verwendet werden da es nicht in der Abſicht der Staatsre
gierung liegt dieſe Erſparniſſe für die allgemeinen Staats
fonds in Anſpruch zu nehmen Dieſelben ſollen vielmehr be
dürftigen Elementarlehrern in Form einmaliger Zuwendungen
zu Gute kommen und können auch verwendet werden zur Ueber
tragung von Aufällen an dem feſtgeſetzten Staatseinkommen
ſowie zur einſtweiligen Ergänzung der dauernd nöthig befun
denen Stellenzulazen Zu Bewilligungen für Schulen oder
Schulgemeinden zum Ankauf von Schuldienſtländereien oder
zu deren Milioration zur Ablöſung der darauf laſtenden Ab
gaben oder zur Gewährung von DotationsCapitalien dürfen
dieſe Erſparniſſe nicht mehr verwendet werden

Wie die Spen Ztg aus r ſoll derGroßherzog bisher wenig geneigt ſein die egentſ chaft zu
übernehmen welche das jüngſt in Braunſchweig vereinbarte
Geſetz ihm übertragen will

Wie verlautet wird die neue Uniformirung des
bayeriſchen Heeres erſt mit dem 1 October d J zur Ein
führung gelangen

Braunſchweig 4 April Der Landtag hat kurz vor ſei
ner Vertagung in Sachen einer Militärconvention mit
Preußen eine Adreſſe an den Herzog votirt welche am 18
März durch den Abg Bode beantragt worden war Die Adreſſe
ſchließt nach eindringlicher Darlegung des Wunſches der Landesverſammlung mit folgenden Worten

Wir hoffen endlich daß durch den Abſchluß eines Vertrages wie
wir Ew Hoheit ehrerbietig anheimgeben Ew Hoheit und dem Lande
ewonnen und erhalten werden wird was ohne dies zu erreichen un
icher iſt wir meinen die Freude in den hoffentlich lange dauernden
Zeiten des Friedens unſere geſammten Truppen in ihrer Heimath in
unſerer Mitte zu ſehen und die vollſtändigere und dauernde Aufrecht
haltung der Erinnerungen welche Cw Hoheit Truppen als die wür
digen Nachfolger derer erſcheinen laſſen als deren Führer einſt
hochſelige Vater Ew Hoheit der unvergeßliche Herzog Friedrich Wilhelm
den Kampf der Erhebung gegen den Unterdrücker Deutſchlands begon
nen hat Solches zu erreichen wird Ew Hoheit mit uns das zu brin
gende Opfer nicht ezu hoch erachten

Bei den Verhandlungen im März ſprach ſich der Miniſter
v Campe in einer Weiſe ans die leider nicht hoffen läßt daß
die Regierung die Wünſche des Landtages bei dem Herz
kräftig befürworten werde Herr von Campe erklärte den An
trag für nicht opportun er meinte daß ie vielen Varanzen
im Officiercorps nicht aus der künſtlichen Abſonderung der
braunſchweigiſchen Truppentheile ſondern gus allgemeinen
Verhältniſſen zu erklären ſeien er hoffte daß ſich die Officiers
aſpiranten ſchon wieder finden würden wenn die Truppen nicht
mehr fern von der Heimat in ElſaßLothringen Garniſon hätten
Ob der jetzige Schritt des Landtages die Stimmung am Hofe
ändern wird iſt abzuwarten Das Jnterreſſe des Landes ſo
wie des braunſchweigiſchen Militärs gebietet den Abſchluß der
Convention auf das Entſchiedenſte Die tüchtigſten Elemente
treten aus weil ihnen unter den jetzigen Verhältn ſſen das
Avancement verſchloſſen iſt Braunſchweig iſt heute der ein
zige Kleinſtaat der in zweckloſem Eigenſinn einen ſeparatiſtiſchen
Standpunkt feſthält Man ſcheint dort zu fürchten auf das

e e
Die hölzerne Treppe war ſchmal und gebrechlich wie ſie in

alten Gartenwohnungen zu ſein pflegen aber die Stufen wa
ren ſo rein und weiß geſcheuert daß man ordentlich zögerte
den beſtaubten Fuß darauf zu ſetzen Das Haus hatte z
Stockwerke oder wenn man es ganz genau ſagen wollte nur
ein und ein halbes indem das obere größtentheils aus Dach
kammern beſtand Aber wie ſauber waren fie gehalten
war eine Luſt zu ſehen wie viel man aus Wenigem machen
und wie hübſch man Alles haben kann wenn man es nur
darnach behandelt Das braune Gebälk war von der Sonnen
wärme durchdrungen und die weißen Wände ſchimmerten von
dem roſigen Abendlicht Die Räume ſelbſt athmieten eine ſtille
Heiterkeit und jedes Ding ſchien mit ſeinem Platze zufrieden

Sie kamen in ein kleines Zimmer in welchem eine kleine
Geſellſchaft um einen Tiſch ſaß es waren zwei kleine Mäd
chen von ſechs bis ſieben und zwei kleine Jungen von einem
bis zwei Jahren Die beiden kleinen Mädchen welche ſchon
einen Ausdruck von Vernünftigkeit in ihren Geſichtern hatten
und verſchämt aufſahen als der Beſuch kam fütterten die bei
den kleinen Jungen welche ernſthaft in die kleinen blechernen
Näpfe blickten und ſich in ihrem wichtigen Geſchäfte nicht rließen Sogar der Gruß welchen der neue hinte ihnen

in Geſtalt eines kurzen aber durchdringenden Schreies dar
brachte veranlaßte ſie nur ihre Arbeit zu beſchleunigen wahr
ſcheinlich aus der nicht unbegründeten Beſorgniß daß jener
nicht abgeneigt ſei ihnen zu helfen

Wir müſſen unſere heranwachſenden kleinen Mädchen
daran gewöhnen ſich nützlich zu machen ſagte das Fräulein
mit einem wohlwollenden Blick auf die Gruppe am Tiſch
n iſt ihre Beſtimmung w er

ztehen
Herr Schellbogen fand dieſen Grundſatz ſehr vernünftigaber er konnte nicht länger ſeine Buer S z ſege

Enttäuſchung darüber verbergen daß alles das ſo
ohne Geſchrei geſchehen könne welches er hier doch
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neten für Meppen ſchleunigſt wieder los zu werden wenn
man auf den wunderlichen Einfall kommen ſollte ihn an die
Spitze der Verwaltung eines durch und durch deutſchen und
proteſtantiſchen Ländchens zu ſtellen
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deſto größeren Eindruck machte als man bemerken wollte daß

indirect beitragen

Wien 3 April In der Hofburg fand heute der Empfang
der beiden Delegationen ſtatt See kamen die Ungarn an
die Reihe deren Präſident Graf Majläth eine nichtsſagende

überfloß danm die reichsräthliche Delegation deren Wort
er Herr v Schmerling ſchon ſchwungvoller ſprach Der

iſer verlas in beiden Fällen dort magyariſch hier deutſch

Anſprache hielt welche von der Verſicherung homagialer Treue

folgende Antwort welche dieſes Mal einen viel ſtärkeren poli

Anläſſen der Fall war und die auch auf die Zuhörer einen
tiſchen Anſtrich hatte als es bei den früheren gleichgearteten

der Kaiſer mit großer Wärme ſprach
D Die Worte treuer Ergebenheit welche Sie an mich gerichtet haben

gereichen mir zu aufrichtiger Befriedigung Mit lebhafter Genugthuung gebe i der Thatſache Ausdruck daß die auswärtigen Be

dehniggn der Monarchie unverändert günſtige uns erfreuide ſind
eine Begegnung mit den n ger und befreundeten Souverainen

F zweier großer Nachbarreiche iſt mit Recht von allen Seiten als eine
werthvoile Bürgſchaft des Friedens aufgefaßt worden Der Beſuch
jener erhabenen Souveraine die der friedliche Wettſtreit der Na
tionen in unſere Mitte führt kann unr gleiche Hoffnungen erwecken
Die Vorlagen welche Jhnen als Ergebniß ſorgfältiger Bera hung
meiner Regierun 8 hen empfehle ich Jhrer patriotiſchen Würdigung Mein taiſent es Vertrauen und mein warmes Wohlwollen

wird Be bei der Berathung derſelben zur Seite ſern
Mit Bezug auf die Worte des öſterreichiſchen Kaiſers ent

ält die Nordd A folgende hochofficiöſe Auslaſſung
eit aufrichtiger Genugthuung erfüllen hier in Berlin die

kaiſerlichen Aeußerungen Richten wir im voſlen Gefühl der
Befriedigung über die gegenwärtige Lage der Dinge ruhig
den Blick auf vergangene Zeiten in denen mancherlei Schat H
ten auf unſere gegenſeitigen Beziehungen fitlen ſo dürfen
wir gehobenen Muthes und voll Freuden ausſprechen daß ſeit
mehr als 25 Jahren OeſterreichUngarn und Deutſchland nie
einander ſo nahe geſtanden und in ſo herzlicher Freundſchaft
ungetrübten Einverſtädniſſes der beiderſeitigen Regierungen
und Völker

Frankreich
J Paris 4 April Thiers hat zwar verſucht Grevy zur

Zurücknahme ſeines Entlaſſungsgeſuches zu bewegen zu großeMühe indeß hat er ſich nicht gegeben und was Greby betrifft

ſo mußte ihm endlich die Galle überlaufen Wie es ſcheint
hat er nur auf eine paſſende Gelegenheit gewartet um einen
längſt gefaßten Entſchluß auszuführen Die Linke gewinnt an
ihm einen hervorragenden Führer und Gambetta mag wohl
um ſeinen Einfluß beſorgt ſein ſo erklären ſich auch die großen
Anſtrengungen welche gerade er machte um Grevy zum Blei
ben zu deſtimmen In der verſailler Verſammlung herrſchte
heute wieder die größte Aufregung Buffet wurde mit 304
Stimmen gegen 285 die auf Martel fielen zum Präſidenten
gewählt Obgleich Buffet nur 19 Stimmen mehr als Martel
erhielt ſo wird er doch annehmen Noch ehe das Reſultat
officiell bekannt war hatte er ſeiner Frau telegraphirt daß er
zum Präſidenten gewählt worden Thiers der gekon men war
um ſich bei der Präſidentenwahl zu betheiligen verließ die

Sitzung ehe es bekannt wurde daß Buffet zum Präſidenten
ernannt worden war Man weiß daher nicht wie er die Sache
aufnahm
S Figaro meldet folgende Einzelheiten über das Teſtament
des Exkaiſers

Napoleon III hat zwei Teſtamente hinterlaſſen das eine hatte er
vor dem italieniſchen Kriege das andere kurze Zeit vor ſeinem Ab

ange zur Rhein Armee gemacht Jn dem erſten Teſtamente dasdi ein politiſches iſt übergiebt der Kaiſer der Kaiſerin die
eitung der Staatsgeſchäfte in dem zweiten vertraut er in ganz beſonderer Weiſe den kaiſerlichen Prinzen der Armee an Kas das

Vermögen RNapoleon s III anbelangt ſo betrug es bei ſeinem Tode
2,500,000 Fr auf welche aber 1,500,000 Fr für Schulden u ſ w
z bezahlen ſind Napoleon III hinterläßt alſo ungefähr eine Million

h 50,900 Fr Rente S
Spanien

Die Bande des Pfarrers Santa Cruz iſt in Hernialde nächt
licher Weile von einer Schaar Freiwilliger aus Toloſa über
fallen worden leider gelang es dem Anführer zu entwiſchen
Jetzt iſt er mit feinen Leuten in Vera angekommen Aus dem
Norden kommen wenig Nachrichten von Bedeutung Der Ge
neral Nouvilas iſt jedoch von Pamplona nach Eſtella gegan
gen und will die Operationen kräftig beginnen Nicht weit
von Eſtella bei Arellano und Vicagſtillo ſtanden noch vor eini

Tagen die vereinigten Banden Dorregaray Ollo und Pe
rula währerd die Banden Jriarte Azanza und Jraneta ſich
in der Nähe von Huarte Araquil befanden

Halle den 7 April
Jn die an unſerer Univerſität neugegründete Profeſſur der Geo

graphie für welche bei der intereſſeloſen Langſamkeit des Geſchäft
ganges der ausgezeichnete frühere Hannoveriſche jetzt Münchener ProfSerkw ann Guthe nicht gewonnen werden konnte ſoll jetzt dem

Vernehmen nach Dr Alfred Kirchhoff Lehrer der Geographie an
der Kgl Kriegsakademie u Oberlehrer an der Louiſenſt Gewerbeſchule
in Berlin berufen werden Als eigentlich geographiſcher Schriftſteller
hat er ſich mit Ausnahme einer Abhandlung über die Methode des
geographiſchen Unterrichts nicht bekännt e dagegen verdankt
man ihm das vortreffliche Werk Die älteſten Weisthümer der Stadt
Erfurt Halle 1870 Man erzählt Wunderdinge von ſeinem Lehr
talent ſo daß die Univerſität ſich nur Glück wünſchen kann ihn zu
gewinnen uch wird er ſchwerlich von ſeinen bedeutenden berliner

hältern bei der Dotirung ſeiner hieſigen Stellung opfern wollen
und dadurch zu immer gerechterer Würdigung der akademiſchen Gehälter

Daß bei der Beſetzung der geographiſchen Pro
eſſur nichts von dem ſo nahe liegenden Prof Gerland verlautet
cheint mehr in perſönlichen Antipathien als wiſſenſchaftlichen Motiven

ch

ſeinen Grund zu haben da die ethnologiſchen Verdienſte dieſes Gelehr
ten zu bedeutend ſind um für ein objectives Urtheil nicht ſehr ſchwerin die Wagſchale zu fallen ſt ev s

Zuſolge einer neuerlichen Beſtimmung haben ſich fortan die Poſt
anſtalten der Annahme öſtereichiſcher Guldenſtücke zu ent

hen da dieſe Münzſorte nicht zu dem landesüblichen Gelde gehört
welchem ailein die Entrichtung der Poſtgefälle zu erfolgen hat Es

könren daher auch die Briefträger Pocketbeſteller u ſ w in amtlichen
Zahlungen vergleicher Gulden nicht annehmen

Durch einſtimm gen Comitébeſchluß iſt an Herrn Director Haber
ſtroh unſere Stadthühne auf weitere drei Jahre verpachtet worden
Dieſe Nachricht wird gewiß überall freudig aufgenommen werden da
ja Herr S erſtroh unabläſſig beſtrebt iſt unſer Kunſt Inſtitut zuheben Die von dern Maler Zander zu e e Decorationen
werden nach Modellen des Dresdener ers gemalt und ſetzt
Herr Zander ſeine gonzen Kräfte ein um etwas usgezeichntes zu

n

e Windthorſt on S S r cſunver e n will manfdurch 1Schon jetzigen Mi Halleſchen V
niſter insbeſondere des alten eD e Braunſchweiger ſind aber Manns genug um den Abge

7 h

chönerungsverei
rennt am 5 d von Herrn Stadt

rath a D Niemeyer g
rren und Mitbürger
ernommen habe Jhnen Bericht zu erſtatten

über die res Vereins im verſio enen Jahre ſo geſchieht
das der Pflicht gehorchend nicht dem eigenen Triebe Der Pflicht
die mir für diesmal unſer verehrter Vorſitzender auferlegte Ich über
nehme dieſen ehrenvollen wir mit Luſt und Liebe zwar aber mit
einigem Bangen Sie ſind verwöhnt worden durch die nach Form
und Inhalt gleich feſſelnden Referate ihrer früheren Berichterſtatter
die aber für diesmal und hoffentlich nur für diesmal be
hindert waren ich ſage nicht ſtriken Aber meine Herren Sie
wiſſen auf ſieben fette Jahre und genau ſo lange beſteht nun
unſer Verein folgten im Lande Aegypten auch die mageren Jch
hege dieſe Beſorgniß keineswegs in Bezug auf unſeren Verein dem ich
von ganzem Herzen ein friſches und fröhliches Wachſen und Gedeihen
wünſche ich hege ſie in Bezug auf meinen Bericht der diesmal
allerdings etwas mager ausfallen dürſte denn daß ich es jetzt gleich be
kenne von großen Thaten des Vereins iſt diesmal nichts zu berichten

Laſſen Sie mich mit dem Unintereſſanteſten mit Zahlen beginnen
Unſer Verein zählte am Schluſſe des vorigen Jahres 444 ordentliche
222 außerordentliche Mitglieder in Summa 666 das ſind in der
That wunderſame Verhältnißzahlen und ich kann den Wunſch nicht
unterdrücken daß die Zahl 666 ſich im Laufe dieſes Jahres auf den
Kopf ſtellen möchte ſo daß wir dann im nächſten Jahre mit 999 Mann
ſtolz aufmarſchiren Verſchweigen darf ich Jhnen nicht daß unſere Mit
liederzahl etwas zurückgegangen iſt und zwar um 37 Helfen Siedieſe Lücken die wohl nur durch den Tod und durch Wegzug von

Halle nicht aber durch Fahnenflucht in unſere Reihen geriſſen ſind

wieder ausfüllen aWenn ich Jhnen von einem kleinen Rückgange der Mitgliederzahl
berichten mußte ſo kann ich Jhnen doch auch die hocherfreuliche Mit
theilung machen daß unſere Einnahmen darunter nicht gelitten haben
daß dieſe vielmehr gewachſen ſind Sie betrugen an regelmäßigen
Beiträgen der Mitglieder 685 Thlr 17 Sgr 6 Pf an außerordent
lichen Geſchenken 451 Thlr an Zinſen 4 Thlr Jnsgemein 40 Thlr
dazu kommt ein Beſtand vom r 1871 mit 82 Thlr 2 Sgr ſo
daß unſere mit 1263 Thlr 8 Sgr 6 Pf abſchließt d i
ein Plus von 399 Thlr 26 Sgr gegen das Vorjahr Dieſe Mehr
einnahme wurde allerdings erzielt durch die ſehr erheblichen außer
ordentlichen Beiträge welche durch die gütige Vermittelung des Herrn

el m von den Anwohnern des Königeplatzes der längſt nach einer
endlichen Regulirung und Verſchönerung ſchmachtet geleiſtet wurden
Wir werden zu dieſem Zwecke die Summe von ca 3 bis 40 Thlran den Magiſtrat abführen können e

Unſere Ausgaben betrugen in Summa 542 Thlr 6 Sgr 8 Pf und
zerfallen in folgende Poſitionen für directe Verſchönerungszwecke
392 Thlr 26 Sgr 8 Pf 2 Vereinsbeitraz an die Stadt 90 Thlr
3 Bureaukoſten und Insgemein 59 Thlr 10 Sgr in Summa 542
Thlr 6 Sgr 8 Pf Die Summe der dritten Poſition könnte etwas
hoch erſcheinen ich bemerke dabei daß ſie jene 40 Thlr enthält
welche wir für Erpachtung des nördlichen Theiles des Moritzburg
Zwingers zahlen Die Jache Summe nimmt übrigens der Verein
durch Verafterpachtung wieder ein Unſere Rechnung ſchließt mit einemBeſtande von 721 Thur 1 Sgr 10 Pf ab

Und nun meine Herren wollen Sie wiſſen in welcher Weiſe ihr
Vorſtand mit dem ihm anvertrauten Gelde gewirthſchaftet hat Wäh
rend in den verfloſſenen ſieben Jahren die ich die fetten nannte rüſtig
Schaufel und Spaten r wurden damit das Abgeſteckte ſogleich
gerathe und wir glücklich ſchauen was ſtill erſonnen während
nun um ferner mit Göthe s Fauſt zu reden auf ſtrenges Ordnen
raſchen Fleiß der allerſchönſte Preis erfolgte während wir ſageich in unſeren Beſtrebungen bisher entſchieden dem Fortſchritt huldig
ten iſt nun wie naturgemäß zwar kein Stillſtand und kein Rück
ſchritt wo k aber eine Reaction eingetreten Wir ſind conſervativ ge
worden Galt es doch vor Allem das was nach ſieben Jahren red
lichen Fleißes geſchaffen war nun auch zu erhalten

Nun meine Herren der Pflege und Erhaltung unſerer ausgedehn
ten Anlagen galt vorzugsweiſe unſere Thätigkeit im vergangenen
Jahre Sie werden aus der Rechnung erſehen daß unſere Ausgaben
hauptſächlich in Arbeitslöhnen und in Fuhrlöhnen für Knack und Sand
ur Verbeſſerung beſtanden Dieſelben würden noch erheblich höherLin wenn nicht von Lokalpatriotismus beſeelte Mitbürger zahlreiche

Gratisfuhren geleiſtet hätten für welche der Vorſtand öffentlich zu
Dank ſich heute verpflichtek fühlt Sie werden uns das Zeugniß nicht
verſagen können daß die Wege ſo weit unſere An agen reichen
ſelbſt bei Regen und Schmutzwetter gut gehalten und paſſirbar waren
namentlich im Vergleich mit dem unergründlichen Schmutz der in den
jüngſt vergangenen Wochen auf unſeren Chauſſeen ſich wie ein träger
Schlammſtrom ausbreitete und einen Uebergang geſchweige denn einen
e auf denſelben zur abſoluten Unmöglichkeit machte Viel
beſſer ich darf es nicht feige verſchweige ſah es leider auch auf
unſeren ſtädtiſchen Promenaden nicht aus Und nun frage ich Sie
wie ſtimmt dieſer Urbrei mit dem uralten Wahrzeichen von Halle mit
dem Eſel der auf Roſen geht

Die Witterungsverhältniſſe des rn e Jahres ſind unſeren
jungen Anlagen nicht günſtig geweſen Während wir im Jahre 1871
mit dem naſſen Elemente mit dem Waſſer zu kämpfen hatten das
unſere rig namentlich auf den Wieſen zweimal überfluthete dieſel
ben ſchwer beſchädigte ja zum Theil ganz zerſtörte ſaßen wir im ver
floſſenen Jahre nur zu ſehr auf dem Trockenen Sie wiſſen welch
lühenden Brand die Sonne von 72 verſendete Sie wiſſen wie

Menſchen und Thiere wie Wald und Flur von Woche zu Woche von
Mond zu Mond nach einem erquickenden Regen ſchmachteten und
immer wölbte ſich der Himmel bleifarben und ſchwer über das dürre
Land und nimmer ſchienen die Schleußen des Himmels ſich öffnen zu
wollen Da war es denn wohl natürlich daß manche junge Pflanze
die wir fröhlich wachſen und gedeihen ſahen das verſchmachtete Köpf
chen hängen ließ und ſtarb und verdarb Zwar wurden alle Anſtren
ungen gemacht den Durſtenden und Kranken erquickendes Naß zuzu
ühren es war nur ein Tropfen auf einen heißen Stein Nun wir haben
dennoch den Muth nicht verloren Sie werden bemerkt en daß wir be
dacht waren die entſtandenen Lücken durch ſorgfältige Nachpflanzungen aus
ufüllen und giebt nur der Himmel ſeinen Segen ſo dürfen wir auche daß dieſe Pflanzungen fröhlich gedeihen und unſere kahlen Fel

enhöhen mit friſchem Blättergrün ſchmücken werden
Man hat an den Vorſtand unſeres Vereins wohl die vorwurfsvolle

Frage gerichtet warum immer weiter ſchweifen ſieh das Häßliche
liegt ſo nah Warum mit euren Anlagen auf fremdes Territorium hinaus
nach Giebichenſtein Cröllwitz und Trotha Warum bleibt ihr nicht
in nächſter Nähe der Stadt und in ihr ſelbſt Nun meine Herren
eins nach dem andern Wir betrachten die Hauptaufgabe die ſich der
Verein zunächſt ſtellte und die darin beſtand unſer wunderherrliches
Saalthal das doch immer der Glanzpunkt unſerer nächſten Umgebung
bleiben wird mit Anlagen zu ſchmücken und mit bequemen Wegen zu
verſehen nach ſehen keit im Ganzen und Großen alselöſt Wir haben weder die Abſicht noch die Mittel dort größere

euanlagen auszuführen wie verſprechen aber die Schöpfungen des
Bereins in einem möglichſt guten Zuſtande zu erhalten und ſorgfältig
zu pflegenDe Arbeitsfeld welches e der Vorſtand zunächſt ausgewählt hat

liegt zunächſt in nächſter Nähe Es ſind die Chauſſeen welche in die
Stadt einmünden und dieſelbe zum Theil umziehen Jn welchem
troſtloſen Zuſtande ſich dieſe langweiligen PappelAlleen ſeit Jahren
befinden brauche ich g nen nicht zu ſagen Sie kennen dieſelben ſatt
ſam aus eigener Anſchauung Altersſchwach und lebensmüd Wipfel
trocken und krank bis ins innerſte Mark haben dieſe Bäume die unſere
Urväter pflanzten den ſichern Tod im Leibe Ja viele ſind ſchon voll

ändige Leichen und klappern ſpukhaft Geſpenſtern gleich mit dem
ürren Gezweig Da le denn der Vorſtand des Vereins menſchli

ches Rühren und beſchloß ſich der Kranken und e anzu
nehmen Es wurden Verhandlungen mit der königlichen Regierung
angeknüpft und dieſe führten zu dem erfreulichen Reſultate daß dem
Verſchönerungs Verein die Neubepflanzung der n in nächſter
Umgebung der Stadt anvertraut wurde natürlich auf ſeine Koſten
aber gegen Ueberlaſſung der alten Bäume Wir hoffen durch ihren
Verkauf unſere Ausgaben ine chlgereg zu ſehen Was in dieſer Bezie

Sie

Derehrte
Wenn ich es heute

ung bereits geſchehen iſt wiſſen te altersſchwachen Pappeln mußtenhre erüegen t an ihrer Stelle auf der Strecke zwiſchen dem

ns im Jahre 1872

a

und Stein ſind abwechſelnd junge und traſtige Ahorn
und Linden gepflanzt r die ferneren e rantnger werden um
Ab ung in die Landſchaft bringen andere Alleebäume gewählt

Die en Lehmann und Alb Jenſch haben bereitwillig verſpro
W ch der Pflege dieſer Kinder des Waldes beſonders anzunehmen

ünſchen wir denn auch dieſen Bäumen in deren Schatten wohl erſt
unſere Nachkommen wandeln werden beſchützt vor Bubenhänden lein

m edeihen
ehren wir nun von den Chauſſeen nach der Stadt zurück d

möchte Sie gerne nach dem Paradeplatz führen Wie mancher wird ſi
über die Brüſtung der Mauer des Burggrabens hinuntergebückt haben
mit liebendem Blick und dabei geſungen oder gedacht haben ach wenn
du wärſt mein eigen c Nun meine wie unſer verehrter Vor
ſitzender nicht raſtet und ruht wenn es gilt bei den betreffenden Behör
den für unſeren Verein etwas durchzuſetzen ſo iſt es ihm auch diesmal
gelungen Der Moritzburgzwinger wird für uns errobert werden
Vielleicht noch in dieſem Jahre wird Breſche gelegt werden in die den
Zugang verſperrende Mauer Noch wird mit der Königl Jnten
dantur des 4 Armeecorps darüber pactirt in welcher Weiſe das Hin
abſteigen in den Burgzwinger vermittelt werden ſoll ob durch eine
rampenartige Aufſchüttung oder durch eine Treppe Die Rampe iſt viel
leicht ſchöner namentlich wenn ſie mit Sträuchern bepflanzt würde
aber ſie wäre koſtſpielig da nämlich eine ſtarke Futtermauer nothwen
dig wird Eine Treppe ſei ſie von Stein oder Holz empfiehlt ſich
durch größere Billigkeit und ſchnelle e Herſtellbarkeit Nun wir wollen
uns nicht auf ein beſtimmtes Project ſteifen was auch immer zur
Ausführung kommen möge Ob Rampe oder Treppe wir ſind zufrie
den wenn uns von Seiten der Stadt ein bequemer Zugang zuunſeren Anlagen geſchafft wird eine Eingangs Pforte in ſnſe
liebliches Saalthal wie ſie romantiſcher kaum gedacht werden kann
Es iſt dies das erſte oder wenn Sie wollen das letzte Glied in der
Kette unſerer Anlagen und ſinis coronat opus Und damit wre
ich mit meinem Latein zu Ende ſoweit es wenigſtens die Beſtrebungen
unſeres Vereins beſpricht

Aufeinen Jrrthum möchte ich noch aufmerkſam zu machen mir erlauben
der in der Einwohnerſchaft ziemlich allgemein verbreitet iſt Man identificirt
nämlich ſehr häufig den Verſchönerungs Verein mit der ſtädtiſchen Verſchöne
rungs Commiſſion man ſchreibt im guten und im ſchlimmen Sinne Vieles
auf Rechnung uuſeres Vorſtandes was auf Conto jener vom Magiſtrat
reſſortirenden Commiſſion gehört Gehen beide Behörden wenn
ich ſo ſagen darf auch Hand in Hand ſo hat doch unſer Verein
in den Angelegenheiten der ſtädtiſchen Verſchönerungen keine beſchlie
ßende ſondern nur berathende Stimme die er dadurch erwarb daß er
ſich verpflichtete einen Theil ſeiner Einnahme und zwar mindeſtens
100 Thlr an die Stadtkaſſe abzuführen

Und nun meine könnte ich ſchließen aber wenn Sie nicht gar
zu ermüdet ſind ſo möchte ich Sie dringend bitten mich noch auf ei
nem kurzen Schlendergang durch die Stadt zu begleiten Was iſt
aus Eurem Halle geworden ſo rufen erſtaunt diejenigen aus die unſere
Stadt nach 10 Jahren oder länger z m erſten Male wieder durchwan
dern Jſt das das alte winkliche Neſt mit ſeinem ſprüchwörlich gewor
denem Schmutz ſeinem urweltlichem Pflaſter ſeiner Atmoſphäre von
Braunkohlendunſt und Salinendampf die es möglich machte Halle eher
zu riechen als zu ſehen Wir kennen es nicht mehr ſo hat es ſich ver
ſchönert und verjüngt Nun freuen wir uns dieſer Erxklamationen
freudigen Erſtaunens denn es iſt ja wahr unſere Stadt iſt ſeit etwa
eiuem Jahrzehnd ar und gewachſen wie wen g Städte im
lieben deutſchen Vaterlande Freilich unſere Vorfahren hatten ſchon
immer eine ſehr gute Meinung von unſerem Halle So ſchreibt Me
rian der Mitte des 17 Jahrhunderts lebte

Di Stadt iſt wohl erbawet und hat ſchöne Gaſſen und wohl
gebildete Weibsperſonen alſo daß das Sprüchwort geht Halle hat
die Schönen überall Tie Hochteutſche Sprache wird allhie ſonder
lich ſchön geredt alſo daß Viel meynen ſie ſeie da zierlicher als
zu Leipzig Die Luft iſt geſund und bequem und wird durch din
Hallrauch vom Salzſieden nicht wenig gereiniget Denn die Stadt

at berühmte Salzbrunnen ſo ein Schwein entdecket Denn als es
ſich allda in dem Kothe gewälzet und auf den nächſten Raſen in die
Sonne geleget ſo hat man in den Vörſten Salzkörnlein wahrnom
men was die Leute veranlaſſet weiter nachzugraben und haben
endlich vier Salzbrunnen glücklich erfunden welches der Stadt viel
einträgt

irrung denn es iſt ja richtig ſchöne Wei sperſonen und Schweine ſo
ſich im Kothe gewälzet gehören eigentlich nicht in das Reſſort des
Halleſchen Verſchönerungsvereins aber ich dachte ein Körnlein Salz
es war ja nur halleſches und kein attiſches könnte meinem ohnehin
etwas ſtark gepfefferten Kohl nichts ſchaden Beſſer ſo als wenn
ich nachher von Jhnen hör n müßte das was ich Jhnen vorſetzte ſei
ungeſalzen und ungeſchmalzen ſei vielmehr völlig nüchtern geweſen

olgen Sie mir nach unſerm Kriegerdenkmal durch die alte Pro
menade Da ſtehen wir vor dem herrlichen in allen Theilen
refflichen Kunſtwerk das unſere für i und Vaterland ge

fal enen Brüder und Söhne ehrt aber auch diejenigen welche den
verbluteten Helden diefes Denkmal in dankbarer Erinnerung ſetzten Wie
ſchön wie herrlich Aber welcher d Zuſtand ringsumher
ein Chaos das erſt noch der bildenden Hand ſeines Schöpfers wartet
Es iſt in der That ſo als wenn hier vor vielen Wochen ein heftiges
Erdbeben ſtattgefunden habe woraus dann Berg und Thal enlſtanden
Sie wiſſen welche heiße zum Theil erbitterte Kämpfe um das Denk
mal ſelbſt um ſeinen Standort und um die dort zu ſchaffenden Anla
gen geführt wurden Nun die aufgeregten Gemüther haben ſich be
ruhigt Des langen Haders müde hat man zum Frieden geblaſen
Unſere ſtädtiſche Verwaltung hat um die Streitfrage bezüglich der
Anlagen endgültig zu löſen einen Friedens und Schiedsrichter erwählt
Und in der Perſon des Hrn Gartendirectors M r aus Berlin iſt bei
der Wahl ein ſehr glücklicher Griff gethan Derſelbe iſt als eine
gartenkünſtleriſche Autorität erſten Ranges bekannt Bei ſeiner neuli
chen Anweſenheit ſind die Präliminar Verhandlungen geführt und wir

W ſein Frieeensinſtrument unweigerlich unterſchrieben Hrn Meyers
lnweſenheit benutzten wir zu leich um ihn zu bitten ſich gutachtlich

über die zu ſchaffenden Anlagen im Schießgräbenzwinger und auf dem
Königsplag zu äußern Wonach wir ſo lange geſchmachtet in dieſen
Jahren wirds erfüllt Schon iſt das alte Schützenhaus gefallen und
bald wird kommen der Tag wo es wird heißen ſeine Stätte ken
net man nicht mehr die Stätte wo mancher von uns in ſeinen
Jünglingsjahren das luſtige Tanzbein ſchwang wo aber auch theils
in trautem Geſpräch theils in ernſter Debatte das Wohl der Stadt
von den Beſten unſerer Mitbürger beſprochen wurde Fallen wird
auch wie Jlium ſank der Wunderbau des Muſikantenthurmes und der
Cyklopenmauer am Berge St Martini dieſe unſchönen Reſte mittelalter
licher Romantik Es wird dort eine Promenade entſtehen um die uns manche
Großſtadt beneiden dürfte Ich ſchließe Verzeihen Sie mir wenn
ich Sie durch meinen Vortrag ermüdet Das was ich Jhnen ſagte
und was geduldig anzuhören Sie die Güte hatten kommt wenig
tens aus dem Herzen eines halliſchen Patrioten der nun einmal
agen Sie meinetwegen die Wunderlichkeit hat für ſeine Vaterſtadt zu
chwärmen Jch kann Sie nicht auffordern mit mir das Schlußlied
anzuſtimm n Halle an der Saale Strande oder gar Stoßt an
Halle ſoll leben Hurrah hoch aber ſagen darf ich unſer Halle und
unſer Verein vivat floreat crescat

Der Untergang der Atlantiec
Die zwei entſetzlichen Unfälle zur See der Untergang der Northfleet und der Atlantic innerhalb eines ſo kurzen Fitraumes ſtehen

einzig da in der Geſchichte der Schiffbrüche Kein Kauffahrer oder
Emigrantenſchiff hat jemals ſo viele Paſſagiere in das Wellengrab
verſenkt als die utlantic und zu vergleichen iſt etwa nur der Schiff
bruh der Blanche Nef auf der Höhe von Harfleur 1720 wobei
363 Perſonen umkamen unter ihnen die Kinder Heinrichs L und der
Untergang von Admiral Reynold s Geſchwader an der jütiſchen Küſte
im Jahre 1811 Ueber die Kataſtrophe ſelbſt iſt nur wenig zu be
richten ſie verlief ſo ſchnell daß der ganze Hergarg ſich in werg
Worten zuſammenfaſſen läßt Die neueſten Nachrichten melden 33
Perſonen gerettet in Halifax angekommen 65 befinden ſich an Bord
des Dampfers Lady Head Nach der Ausſage des Kapitän Williamswaren noch 127 Tons Kohlen an Bord er habe ſich jedoch entſchloſ
ſen in Halifax einzulaufen weil ein Sturm im Anzuge geweſen ſei

Als der Dampfer auf der Jnſel Mars ſtieß ſeien die Bote an der
Backbordſeite ſofort von den Wellen fortgeſpült Man habe jede Minute Racketen ſteigen laſſen doch ſei das Schiff bald veeau aufgdie

Verzeihen Sie mir dieſe Abſchweifung oder wenn Sie wollen Ver
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S e e 4 eordſeite gefallen ſo daß die Böte an der Steuerbordſeite nich
d Waſe gelaſſen werden konnten Die Paſagiere ſeien in die Ta

lung geſchickt Mittelſt des Taues welches der dritte r
dradö nach dem etwa 200 Fuß entfernten Felſen gebracht habe ſind

40 Perſonen gerettet viele jedoch beim erſuch umgekommen Ge
en Morgen kamen drei Böte der Jnſelbewohner und nahmen ſämmt
he Schiffbrüchige von dem Felſen und von der Schiffsſeite ab Der

erſte Offizier Firth war in der Kreuz Takelung geſtiegen und konnte
erſt Nachmittags gerettet werden Viele Paſſagiere darunter der Zahl
meiſter waren in der Takelung erfroren Als das Schiff auf die
Seite fiel explodirten die Keſſel An Bord der Atlantic befanden
ſich nach der Shipping Gazette 30 Cajüts und 615 Zwiſchendeckspaſſagiere Unter dieſen letzteren waren 272 Erwachſene 37 Kinder
und 12 Säuglinge 4 Engländer 11 Erwachſene Schottlätder 51 Er
wachſene 3 Kinder Jrländer und 182 Erwachſene 30 Kinder und 7
Säuglinge Deutſche Norweger c Die Mannſchaft beſtand aus 142
Köpfen außerdem befanden ſich 14 Stowaways an Bord In Queens
town hatten ſich noch 200 Auswanderer auf dem Dampfer eingeſchifft
während eine Dame welche in Liverpool an Bord gegangen war
denſelben dort wieder verließ

DZ

Vermiſchres
Der Brand im Joachimsthal Die Verheerungen in Joachims

thal ſind furchtbar Das Rathhaus zugleich Bezirkshauptmannſchafts
gebäude dann das Poſtgebäude blieben unverſehrt Die in poſante
wenn auch im Jnneren vielfach überladene Kirche iſt bis auf den Grund
niedergebrannt ſie bot manches geſchichtlich Denkwürdige und Sehens
werthe ſo z B ein Cranach ſches Altargemälde auf welchem unter den
Geſtalten der Apoſtel auch die Porträts der Reformatoren zu ſehen
waren Auf der ſchönen Kanzel hat Luther einſt der damals evange
liſchen Gemeinde das Wort verkündet als er ſeinen Freund Matheſius
beſuchte Dieſer hat dort als evangeliſcher Prediger gewirkt und neben
ihm der fromme liederreiche Herrmann als Kantor In der Kirche be
fand ſich die hölzerne Statue Teller s des ſagenumwobenen Gründers
der Tellerhäuſer wie ſolche früher auch in den Kirchen der Bergſtädte
Oberwieſenthal und Johanngeorgeſtadt zu ſehen war So hat das
Feuer nun auch die letzte Bildſäule des alten Gewerken vernichtet

er B u der Baracken für die Obdachloſen hat begonnen in allen
Orten bilden ſich Hilfscomites und Spenden an Geld Kleidungsſtücken
und Lebensmitteln auch an Baumaterialien gehen in erfreulicher

Weiſe ein JWährend der Trauung Ein Diebſtahl der trotz aller Criminal
fälle vielleicht einzig in ſeiner Art daſteht wurde kürzlich in einer klei
nen Kirche Berlins während der Trauung durch einen Bräutigam ver
übt Jn hergebrachter Weiſe erfolgte die Trauung mehrerer Paare
leichzeitig Als der Prediger an das letzte Paar kam und zum Wechel der Ringe aufforderte vermißte der Bräutigam den Trauring alles

Suchen war vergebens Da nahte ſich ein Zuhörer von einem nahe
dem Altar befindlichen Sitze und raunte dem Suchenden in das Ohr
er habe geſehen wie beim Beginn der Rede des Predigers der Ring
vom Finger gefallen und von dem Nebenmanne der Bravt alſo einem
gle chfalls zur Trauung anweſenden Bräutigam aufgehoben und in
die Taſche befördert worden ſei Die Thatſache wurde dem Betreffen
den auf den Kopf zu geſagt er räumte ſie auch ein und gab den
Ring mit dem Bemerken heraus er habe dem Beſtohlenen denſelben
ſpäter aushändigen wollen um ihm den Finderlohn zu erſparen

Leichenbegängniß eines indiſchen Fürſten Am 13 Februar ſtarb
der regierende Fürſt von Judypore der Maharajah Takht Singh im
Alter von 52 und nach einer Regierung von 28 Jahren und
6 Monaten Unmittelbar nach ſeinem Tode wurden Vorbereitungen
für die Verbrenuung der Leiche getroffen n am Morgen wurde
der Leichnam in koſtbar mit Gold geſtickte Kleider gekleidet und mit
Juwelen im Werthe von 100,000 Thaler geſchmückt In ſitzender Stel
lung wurde er hierauf in einer Säufte zu dem bezeichneten Flecken ge
tragen geſolgt von einer gewöhnlichen Cavalcade und einer Muſiktruppe
Vor dem Zuge gingen zwei Elephanten her welche mit Gold und

S eennee r 43 er W ea la l tt M r A D Im Ein n U n
von etwa ſechs e dauptſtadFamilienverbrennun des Rajah s und dort waren alle Vorbe
reitungen für den Kein ter worden Auf einem großen aus
Holz und großen Maſſen leichter Brennſtoffe errichteten Scheiterhaufen
wurde der Leichnam des Fürſten mit den Juwelen und Caſhmirſhawls
ehrfurchtsvoll gelegt und genau um 10 Uhr am Donnerſtag Morgens
zündeten die Brahminen unter Gebeten den Scheiterhaufen an woraufein furchtbares durchaus betäubendes Geſchrei von den Umſtehenden

ausgeſtoßen wurde Die Hitze war ſo groß daß man in einer Ent
fernung von 3000 Fuß vom Scheiterhaufen kaum ſtehen konnte Nach
einigen Stunden war die Leiche verbrannt und auch nicht die geringſte
Spur derſelben übrig geblieben Die Aſche ließ man darauf zwei
Tage lang abkühlen worauf ſie mit großem Pomp und Gepränge nach
dem Palaſte gebracht wurde Von dort wird ſie ſeiner Zeit nach den

en heiligen Orten wie Hurdwar und Benares und andere
mehr geſchickt werden verſteht ſich nicht ohne Begleitung bedeutender
Geldſummen zur Vertheilung unter die Brahminen und andere religiöſen
Bettler Seit dem Tage an welchem der Fürſt ſtarb haben 5000
Prieſter an den Thoren des Palaſtes regelmäßig Nahrung und eine
Rupie täglich erhalten Um ihren Kummer und ihre Trauer uszu
drücken haben ſämmtliche Einwohner ohne Unterſchied der Kaſte Bart
und Haupthaar wegraſirt Der Rajah hatte eine beträchtliche An
ahl von Frauen und Kebsweibern von denen viele nicht übel Luſtdruten ſich mit ihm verbrennen zu laſſen Die Wachſamkeit der bri

tiſchen Regierung aber verhinderte das Vorhaben
Selbſtmorde Binnen 8 Tagen ſind in Coburg 5 Selbſtmorde

vorgekommen ein junger Mann der eingekleidet werden ſollte ein
desgleichen wegen unglücklicher Liebe beide erſchoſſen ein Mädchen

befand ſich der

20jähriges wegen unglücklicher Liebe ertränkt ein be ver
heiratheter Mann wegen Lebensüberdruß erhenkt derſelbe hinter
läßt außer ſeiner unvermögenden d unerzogene Kinder und geſtern
ein Seminariſt der im Examen durchrefallen war re e

Die Voſſ Ztg enthält folgendes Jnſerat Ein ſchöner Knabe
drei Wochen alt noch nicht getauft iſt als Eigenthum zu vergeben
Andreſſen werden erbeten unter H 135 in der Expedition die er
Zeitung

StadtTheater
Das Geſammt Egſtſpiel der Mitglieder des Dresdener Hoftheaters

nimmt mit vollem Recht das Intereſſe aller Kunſtfreunde im höchſten
Grade in Anſpruch und iſt wohl geeignet den ferneren Vorſtellungen
die vollen Sympathieen des Publikums zuzuwenden Ein gerundetes
muſtergültiges Enſemble elegante Coſtüme und der künſtleriſche Tick
der die Vorſtellungen durchweht Alles dies vereinigt ſich den ferneren
Debüts die allſeitigſte Theilnahme prophezeien zu können Nachdem
die Künſtler am Freitag das bekannte Schauſpiel von Paul Lindau
Maria und Magdalena in hoher Kun ren wiedergegeben

erfreuten ſie uns am Sonnabend mit zwei reizenden Luſtſpielen Mo
derne Jugend von Bauernfeld und Herrn Kaudels Gardinenpredig
ten von Moſer Das erſtere Stück iſt ein feines und graziöſes Genre
bild eine Skizze des Wiener ariſtokratiſchen Salons und variirt ein
Lieblingsthema Bauernſelds die Liebe des Mannes von 40 Jahren in
anmuthigſter Weiſe Die e ließ wie zu erwarten hinſicht
lich der Ausarbeitung der künſtleriſchen Details wie des Enſembles
nichts zu wünſchen übrig und animirte das zahlreiche Auditorium zu
ununterbrochenen Beifallsbezeigungen die noch beſonders den Vertre
tern der Hauptrollen Herrn Dettmer und Fräulein Maſ on inreichem Maaße zu Theil wurden Herr Dettmer der hier ſo ſchnell
beliebt gewordene Künſtler ſpielte den Graf Rietberg mit Friſche
Wärme und elegantem Humor und r glücklich alle Lächerlich
keiten deren er gegenüber einem jungen bereits verlobten Mädchen
die er ſelbſt zu ehelichen beabſichtigt hätte ſchuldig machen können
Fräulein Maſſon vor einigen Jahren Mitglied unſerer Bühne bot
als Elſa eine herrliche Leiſtung Die Penſionärin mit dem halb

n 44 d

e e
ner I e e 4n Innere Eirt rngElſa des Fräulein Maſſon war ein Fabinetsſite eſſen Feinhe ten

geret eine eingehendere Würdigun
e dieſem Grunde vermögen wir auchwenn es uns nicht an Rau

efunden haben würde Aus
er übrigen Mitwirkenden nur in wenigen Worten zu gedenken Unter

dieſen lernten wir Frl Guinand als eine Salondame eomme il faut
S Allra m als eine der feinſten komiſchen Alten kennen Die genannten

amen ſowohl wie die Herren Richelſen und Koberſtein welche
letzteren Beide gleichfalls durch treffliches Spiel und feſſelnde Perſön
lichkeit für ſich einnahmen trugen zu dem Erfolge des Luſtſpiels das

Jhrige bei und participiren in reichem Maaße an dem Beifall der von
allen Seiten geſpendet wurde Das zweite Stück Herrn Kaudels
Gardinenpredigten erzielte einen glänzenden Erfolg und gilt als eines
der beſten Erzeugniſſe Moſer s Situationen Charactere Dialog ſind
voll lebensfriſchen Humors Herr Richelſen und Frl Guinand
ſpielten das junge Ehepaar Handel mit großer Luſt und Liebe undwußten beide den richtigen Ton zu treffen Frl Guinand bewahrte
in r Reizbarkeit und Pikanterie die höchſte Anmuth und Herrn
Richelſen gelang die Wiedergabe der phlegmatiſchen zum Materiellen
neigenden Natur die aber immer die urſprüngliche Liebenswürdigkeit
durchblicken ließ vorzüglich Höchſt dramatiſch waren Frl Allr am und
Herr Deſſoir als Vertreter des älteren ſpießbürgerlichen Ehepaares
wie auch Herr Marks in der Rolle des Kaudel eine ausgezeichnete
Charakterzeichnung lieferte Wir werden auf die Leiſtungen der Herren
Marks und Deſſoir noch einmal zurückkommen und bemerken noch
daß das Publikum den Mitwirkenden enthuſigſtiſchen Beifall zollte
Die weiteren Vorſtellungen unſerer Gäſte ſtellen uns namentlich mit
den claſſiſchen Dramen Clavigo und Fauſt noch hohe Kunſtgenüſſe in Ausſicht auf welche wir hiermit noch ganz beſonders hinweiſen

wollen

WeÜÜSirchliche Nachrichten
Zu St Moritz Mittwoch den 9 April Vormittag 10 Uhr Beichte

und Communion Diaconus Nietſchmann

Marktbvberichte
Berlin 5 April Rach Ermittelungen des königlichen Polizei

Präſidiums Weizen 50 Kilogr 3 Ahlr 12 Sgr Pf bis 4 Thlr12 Sgr Pf es 2 hlr 22 Sgr 6 Pf bis 2 Thlr 24 Sgr
9 Pf Gr Gerſte 2 Thlr 18 Sgr Pf bis 3 Thlr 6 Sgr Pf
Hafer 1 Thlr 27 Sgr Pf bis 2 Thlr 15 Sgr Heu
pr Ctr Thlr 24 Sgr Pf bis 1 Thlr 12 Sgr Pf rpr Schock 9 Thlr Sgr Pf bis 10 Thlr 15 Sgr Pf
Erbſen pr 5 Liter 9 Sgr Pf bis 15 Sgr Pf Linſen
12 Sgr 6 Pf bis 15 Sgr Pf Bohnen 12 Sgr 6 Pf bis
17 Sgr Pf Kartoffeln 2 Sgr 6 Pf bis 3 Sgr Spiri
tus per 100 Liter à 100 pCt 10,000 pCt mit Faß Gek
390,000 L Kündigungspreis 18 Thlr 9 Sgr Weichend Per dieſen
Monat 18 Thlr 10 à 6 Sgr bez per April Mai 18 Thlr 10 à 6 Sgr
bez per MaiJuni 18 Thlr 12 à 9 Sgr bez per JuniJuli 18 Thlr
21 à 20 Sgr bez per Juli Auguſt 19 Thlr à18 Thlr 27 Sgr bez
per AuguſtSeptember 19 Thlr 4 à 1 Sgr bez Ohne Faß Loco
18 Thlr à 17 Thlr 28 Sgr bez

e

Eine neue Zusendung
prachtvoller engliſcher TLwirntüll Gardinen em
pfingen und empfehlen als äußerſt preiswerth A Huth

COo gr Steinſtraße zweiter Laden von der Ecke

Wichtige Mittheilung an die Damen
Seidene Bänder Tüll Hutblumen und ſämmtlich Hutſtoffe

ſowie Facons ſind in größter Auswahl zu den bekannt billigen
Silbermünzen im Wecrihe von etwa 85,900 Thlrn belaſtet waren

e Münzen wurden alle hundert Schritte unDieſ

Hierdurch bringe zur Anzeige daß

CoGesohaſts Verlegung
ich meint bedeutend vergrößertes Gold

Silber un Alfenide Waaren Lager nach Krosse KIaus
strasse 10 verlegte

Für das mir bisher geſchenkte Vertrauen beſtens dankend bitte ich ſolches
mir auch im neuen Locale zu Theil werden laſſen

gr Klausstr 10 A Teichmann
Goldarbeiter u Graveur gr Klausstr 10

Mälzerei u Brauerei Verkauf
Das dem Herrn V V Kropp gebörige Mälzerei

und Brauerei Grundſtück in Halle a Böllberger
Weg 9 auch zu jeder andern Fabrikanlage geeignet ſoll
Fa milienverhältniſſe halber meiſtbietend verkauft werden

Kaufliebhaber werden zur Abgabe von Geboten auf
den 15 April ec Vormittags 10 Uhr

im Grundſtück ſelbſt eingeladen und ſind Bedingungen ſchon
vorher beim Veſitzer oder bei mir zu erfragen

G Martinius
Verpachtung eines Schnitt und Modewaaren Geſchäfts

Ein ſeit vielen Jahren betriebenes Schnitt und Modewaaren Geſchäft in
einer Stadt an der beſten Lage iſt billig und ſchleunigſt ohne WaarenVorräthe
auf mehrere Jahre durch den Agent W Anhalt in Sangerhauſen zu
verpachten

Leere Weißwein Ankerfäſſer und Flaſchen werden zu kaufen
geſucht Wittekindſtraße 12 in Giebichenſtein

Holz Auction
Donnerstag den 10 d M

von Vormittag 17 Uhr ab ſollen
bei Thierbach öffentlich meiſtbietend gegen
ſofortige baare Bezahlung verſteigert
werden

50 Haufen Reißigholz
100 Schock weidene Reifen
50 Schock birkene Reifen
80 Bund Beſenreißig

Sammelplatz Eſperſchenke bei
Thierbach

Teuchern den 5 April 1873
G Straube

Güterverkauf
WEGüter von 10 bis 300 Morgen in
der Naumburger Eckartsbergaer Gegend
gelegen ſowie Mühlen Gaſthöfe Ziegel
ſcheunen u ſ w weiſt nach zum Verk
Fr Günther in Burgholzhaußen bei
Edartsberga

300 Thlr auf gute Hypothek ſofort
auszuleihen

C Jahn gr Ulrichsſtr 58
Ein Haus mit 500 Thlr Anzahlung

zu verkaufen F
L Jahn gr Ulrichöſtr 58

Ein Bauplatz am Steinthor zu verk
Lucke Zincks Garten 3 2 Tr

Mühlenverkauf
Eine Waſſermühle mit 2 Mahlgängen

und Spitzwühle und aushaltender Waſſer
kraft neueſter Conſtructio gebaut mit
10 Mrag gutem Acker an der Mühle ge
legen ſoll Fa milienverhältniſſe halber für
7000 mit der Hälſte Anzahlung
verkauft werden Näheres bei Friedr
Günther in Burgholzhaußen bei
Eckartsberga

Ein herrſchaftliches Haus mit Garten
iſt zu verkaufen durch Krüger kleine
Ulrichsſtraße 29

Ein Kapital v 4500 Thlr auf ein
Haus in Halle ſofort oder 1 Juli geſ
Näheres kl Steinſtraße 9 1 Tr

Mauerſteine
25 bis 30,000 Mauerſteine ab Bahn

hof Halle oder franco Bauplatz ſind ſofort
zu liefern näheres

Töpferplan A parterre
Maurexrohr letzte Sendung hat noch

abzulaſſen Müller Kuttelhof 4
Das ſchönſte und größte Landbrod in

A Barths Bäckerei in Giebichenſtein

Eine Partie Sonnen und Regen
ſchirme ſind mir zum Verkauf übergeben
billigſte Preisſtellung

backfiſchigen halb kindiſchen Anſtrich war ebenſo drollig als das
ter die Menge geſtreut plötzlich herangereifte Mädchen liebenswürdig und anziehend und bei

WohnnngsM arkt
Zu veormiethen

Fleiſcherg 2 III möbl Stube für Herren
Daſelbſt finden auch Herren Logis

In der beſten Geſchäftslage des Marktes

Zo ein ſchöner freundlicher
Laden nebſt Ladenſtube

Reflectanten erfahren das Nähere

Rud Mosse in Halle a/S
gr Berlin 11

An der Moritzkirche 5 Hof 2 T rechts
anſt Schlafſtelle

Zum 1 k R ein freundlich möblirtes
Zimmer mit Schlafkammer und Bett
auf Wunſch auch mit Jnſtrumentbe
nutzung Näher Kellnergaſſe O
2 Tr Sprechſtunden Mittags 12 bis
2 Uhr

Land wehrſtr 12 1 Tr l freundl Schlafſt
mit Koſt

Alter Markt 26 an ein oder zwei einz
Herren freundl möbl St u Kam

Sogleich eine Parterre Wohnung beſteh
aus 3 heizbaren Stuben Kammenrn
Küche und Zubehör Wo ſagt die
Exp d Ztg

Magdeb Chauſſee 4 zum 1 October eine
herrſchaftl Wohnung Parterre 8 St
mit ſämmtl Zubeh

Daſelbſt eine Kellerwohnung mit
Schankgerechtigkeit und Victualien Ver

kauf Franz Gaede
Brunnenbaumſtr

Gr Ulxichsſtr 53 part möbl Stube u
K ſofort
Zu miethen gesucht

Jn der Nähe des Marktes zum 1 Juli
von einer einz Dame St K u K
Adr abzug Kuttelhof 6

Tiſchler
finden dauernde Beſchäftigung bei

Vaaß Littmann
Stellmacher

auf Kutſcharbeit werden geſucht bei
E Gebhardt Steinweg 12

Jch ſuche noch einige gute Stiefletten

und Zeugſtiefelarbeiter A Pabſt
Ein Knecht mit guten Aktteſten zu

leichter Arbeit geſucht Gaſthof z Schwan
gr Steinſtraße

Zwei Torfmacher womöglich Mann u
Frau finden Beſchäftigung Martinsg 18

Ein ordentlicher Ackersknecht und ein
Dreſcher werd geſ gr Steinſtraße 30

Ein Gehülfe u Frauen z Gartenard
2 Wochenl ſucht Lerchenfeld 9

in der Annoncen Expedit von

feſten Preiſen vorräthig
Steinſtraße Nr

Waſſerwerk Nordhauſ en

Gußrohrleger finden von

röhren dauerndo lohnende Beſchäftigung
gegen hohes Lohn Meldungen auf den
Arbeitsſtellen bei den Colonnenführern

V Koenig
LehrlingsGeſuch

Jn m Leinen u Wäſche Geſch findet
ein j Mann aus anſt Familie Aufnahme
als Lehrling zu Oſtern oder ſpäter

F G Demuth
Einen Lehrling ſucht unter ſehr gunſtig

Bedingungen C Tänzer Tapeziersru
Decorateur Niemeyerſtraße 4

Einige Lehrburſchen werden unter gün
ſtigen Bedingungen u bei gutem Lohn
noch angenommen bei

W Grothum Steinmetzmeiſter

Ein Kutſcher wird ſogleich geſucht bei
F W Braumann Kutſchgaſſe 2

Ein Hausburſche wird verlangt
Leipzigerſtr 107

Ein Laufburſche
findet Stellung in der Halle ſchen Actien
Brauerei

Eine alleinſtehende Frau oder Mädchen
kann gegen einige Stunden tägliche Auf
wartung ſogleich freie Wohnung erhalten

Näheres in der Exped d Ztg
Eine ordentliche Frau oder Mädchen

wird zur Aufwartung geſucht Näheres
Geiſtſtr 8 1 Tr

Eine geübte Maſchinennäherin w geſ
Brunoswarte 16a 1 Tr

Ein junges Mädchen von außerhalb
wird zur Erlernung der ff Küche ſofort
geſucht Näheres in der Porzellanhand
lung von H Naundorf gr Mär
kerſtraße 4 hier

Geübte Schneiderinnen ſucht
gr Steinſtr 66 1 Tr

Eine tüchtige Putzmacherin ſucht

B Strube Putzeſchäſt
Leipzigerſtraße 22

Zum Garniren von Mützen iſt noch
Beſchäftigung

Leipzigerſtr 85 im Laden
Ein anſtändiges in Hausarbeit ge

übtes Mädchen welches zu Hauſe ſchlafen
kann wird geſucht Meldungen in der
Expedition dieſes Blattes

Verloren
Eine goldene Armſpange in oder an

der glauchaiſchen Kirche geſtern Vormittag
Abzugeben gegen gute Belohnung Hospi
talplaß 1 part

Oſtern ab beim Legen der Waſſerleitungs

bei A Huth C0 große
zweiter Laden von der Ecke

e

Meine Wohnung nebſt Werkſtelle be
findet ſich ſeit dem 1 April Stroh
hofsſpitze 23 A Otto

Böttchermeiſter

Meinen werthen Kunden die ergebene
Anzeige daß ich jetzt Bahnhofſtraße
Nr 12 wohne

C Taenzer
Tapezierer und Decorateur

wo
Der Verkauf von Oſterwagaren

findet nur bis Dienstag Abend ſtatt
M A WMeyer vlauer Hecht part

Zur ſchnellſten Lieferung von Roth
WMeſſing Neuſilber Jink u
Blei Gufß empfieblt ſich

A Büchel
Hupfer und Jink Abfall kauſt
A BRüchel Metallgießerei

Brunnenplatz S
Ein gebrauchtes Büreau iſt preiswerth

zu verk bei A Möbius Zapfenſtr 16
Einige hundert Fuß Buchsbaum

ſind abzugeben Böllberger Weg 9

Ein Kanarienvogel entflogen Gegen
Belohn abzug Gr Klausſtr 7 III Da
ſelbſt Mädchen auf Herrenarb u Maſch geſ

Strike
Sonnabend verließen mehrere Arbeiter des

Magd Leipz und Halle Caſſl Güterbo
dens die Arbeit weil Jhnen die beſchei
dene Lohnerhöhung auf 25 m nicht
bewilligt wurde Ausgeſchloſſen davon
haben ſich Richelmwann Süsse Froh
mann Kalpe Schmidt Hübener
Henemann Graue Legel Hiller
Petseh Müller Wels Reichen
stein Rast Vom Caſſeler Schuppen
haben ſich nur Weber und Werner
der Arbeitseinſtellung angeſchloſſen die
andern wollen für 19 reſp 20
arbeiten Die Geſchiedenen wünſchen den
anderen Dagebliebenen ein langes 20
tägliches Güterſchuppenlohn Nachträglich
blieb Stahl noch da Von den Hofar
beitern ſchloß ſich nur einer an

Sämmtliche Geſchiedene
FamilienNachrichten

TodesAnzeige
Allen Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht von dem Hinſcheiden
unſer geliebten Mutter Schwieger und
Großmutter der Frau
Margarethe Römer geb Harth

welche Sonnabend den 5 Nachmittags 9
Uhr in ihrem 69 Lebensjahre ſelig in

dem Herrn entſchlief Fr Littmann
nebſt Frau u Kinder

t

8
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I materialwaaren Wein Spirituosen

Seidengaze für
Tapfenlager ſogen Katzen Steine Billien u Picken

Halle a S im April 1878
P F F

Hierdurch erlaube ich mir die ergebene Mittheilung dass ich

Tabak u CGigarren Handlung
am hiesigen Platze Bahnhofstrasse Nr 10 eröffnete
und halte ich bei Bedarf mein reichhaltig sortirtes Lager in bester Waare
unter Zusicherung promptester Bedienung angelegentlichst empfohlen

Hochachtungsvoll

E MHildenhagen
Bahnhofstrasse Nr 10

e r

m
Einem hochgeehrten Publikum zur ergebenen Nachricht

daß ich vom 15 Mai c an mit Beginn der Badeſaiſon in
Wittekind mein Orcheſter nen organiſirt und durch vorzüg
liche auswärtige ſowie durch die t hieſigen Kräfte

Mann verſtärkt habe
ewähltes und neueres Noten
in den Stand geſetzt eine gute

Streich und Militärmuſik zu liefern und bitte das mir bis
jetzt geſchenkte Vertrauen und Wohlwollen mir auch ferner
zu bewahren wogegen es mein eifrigſtes Beſtreben ſein wird

n e e r e 4t c
e e e e See e

des ehemaligen Stadtorcheſters auf 32
Hierdurch ſowie durch ein
repertoir und Jnventar bin i

allen muſikaliſchen Anforderungen zu genügen
Mit Hochachtu

Magdeburg im April 1873
P P

Mit heutigem Tage übertrug ich Herrn E Hildenhagen
fürm Halle a S BRahnhofstrasse Nr 10

dortigen Platz den Verkauf meiner

Weine Spiürituosen ete
und setzte denselben durch Ueberlassung eines wohblsortirten Lagers in

den Stand gefällige Ordres unter denselben Bedingungen wie ich selbst

auszuführen HochachtungsvollF O Grosse
Weinhandlung Rathskellerei

Bezugnehmend auf obige Annonce ehe ich schätzbaren Ordres auft Bordeaux Rhein Iosel VUngar
Weine Rum Arac Cognac Punsch
u Limonaden Essenzen eteaus der Rathskellerei F C Grosse in Moagde

Hur gern entgegen deren prompteste Ausführung ich zusichere
Hochachtungsvoll

E MHildenhagen
Bahnhofstrasse Nr 10

e enP prachtvolle Hutbliumen
empfing

Alexander BRlau Leipzigerſtraße 103
goldener Löwe

RM ANN W OBELILE
Mechaniker und Optiker

Paradeplatz 1 Halle a S Paradeplatz 1
empfiehlt ſeine Werkſtatt für mathematische physä
Kalische und optische Instrumente und feinere
Maſchinen

Einrichtungen für electrische Klingeln u Maus
telegraphen werden mit Sorgfalt ausgeführt

Das Stiefel Lager von C Buchalla
48 gr Ulrichsstr 48

empfiehlt hiermit ſein gut aſſortirtes Lager fertigr Herrenstiefel
Stiefeletten und Knabenstieſfel in allen Sortiments vom
einfachſten Leder bis feinſten Glage und Laghſtiefel

Beſtellungen nach Maaß jeder Art hauptſächlich in guter genähter
Arbeit ſowie Reparaturen werden angenommen prompt und ſauber ausgeführt
Beſonders empfehle ich mich zur Anfertigung von gediegenen Reit und
Kanonenstiefeln

Mein Lager von
Gold Silber u Alfenidewaaren
empfehle ich einem geehrten Publikum unter Zuſicherung
ſtrenger Reellität bei möglichſt billiger Preisſtellung

Reparaturen werden prompt und billigſt ausgeführt

Heinrich HaaseGold und Silberarbeiter
gr Brauhausg 31 Ecke der Leipzigerſtr

Aug Rennert Herrenkleidermacher
wohnt ſetzt Rathhausgaſſe 13 1 Tr und werden daſelbſt auch fernere ge
neigte Aufträge bei reeller Bedienung beſtens ausgeführt

Z Auch wird daſelbſt ein Lehrling unter günſtigen Bedingungen
angenommen

Zum Waſchen Farben und Moderniſiren der

Strohhüteempfiehlt ſich unter Garantie pünktlicher und ſauberer
Bedienung

ſehen frankirt und verſiegelt einzureichen

ſchienenen Submittenten eröffnet werden
Die Bedingungen ſind vom Unterzeich
neten gegen frankirte Einſendung von

Der Abtheilungs Banmeiſter

Wülnelim Balle Muſikdirec or

e r u e e e vS S e 29 t4

I2

deniſt eröffnet Zucker Chocola
u Marcipan Eter in größerer Aus
wahl Stereoskopen Eier in 9
Nummern mit jvielen neuen Einlagen
empfehle ich en gros u en detail zu dil
ligen Preiſen

Herm Wittig
Leipzigerſtr 103

Heute Montag den 7 und Dienstag den S April
Grosses ConcertDe der W Halle ſchen Copelle

Geſellſchaft des Herrn Director Louis Carlsen
S Anfang S Uhr

Schmeerſtraße zu haben S An der Kaſſe 5
W Zum Schluß der Jesuiten Tingel Tangel

Programms an der Kaſſe W Halle
Verein für Erdkunde in Halle a S

Sitzung
am Donnerſtag den 10 April Abends S Uhr

im Hotel zum Kronprinz
Tagesordnung

1 Wahl eines Vorſtandsmitgliedes
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Vortrag des Herrn Prof Gerland über das Ausſterben der Naturvölker
4 Mittheilungen des Herrn Dr Ule übrr den auſtraliſchen Ueberlandtelegraphen

über den gegenwärtigen Stand der Nordpolarforſchung und über die
Gebirgsſyſteme Centralaſiens und die Lage von Chiwa unn Turkeſtan

Der Vorſtand
Norddeutsche Hagel Versicherungs

Gesellschaft
Mitglieder 12,401

1872 Verſicherungs Summe 35,238,683
Bisherige Durchſchnitteprämie pro 100 Verſicherungs Summe

durch alle Fruchtgattungen 1
Die Norddeutſche iſt die größte Gegenſeitigkeits Anſtalt und über ganz

Norddeutſchland verbreitet ſie entſchädigt ohne Nednction der Erndteer
träge und ohne Trennung des Strohwerthes von dem der Körner
und beſchränkt nicht in der Aberndtung ver verhagelten Früchte
8 14 der Verſicherungs Bedingungen

Unſere Herren Agenten ſind zu jeder weiteren Auskunft bereit und erheben
bei Verſicherungen für Halmfrüchte 3 für Blattfrüchte 1 r und für Han
delsgewächſe 14 Prämie

Bei der nunmehrigen Größe der Geſellſchaft und ihrer bevorſtehenden noch
größeren Ausdehnung iſt eine Nachzahlung ganz un wahrſcheinlich

Gröbers im April 1873 Ferd Fnauer
Meine Wohnung nebſt Com

toir befindet ſich jetzt
Niemeyerſtr 4 part

Louis Oer f
Meine Wohnung iſt vom

I April ab kl Schloßgaſſe 8
Zöllmer Schornſteinfegermeiſter

zeige hiermit an daß ich michEisenbahn
l IchNeubauſtrecke Eilenburg Leipzig als Hebeamme niederlaſſe und bitte

Die Lieferung von 5 Millionen Ziegeln ergebenſt mich mit ſolchen Aufträgen zu
Hochbauten dieſſeitiger Bahn

Bezügliche Offerten
für die
ſteht zu vergeben

ſind ſpäteſtens bis
Donnerstag den 17 April

Vormittags 10 Uhr
im Bureau des Unterzeichneten Albert
ſtraße 22 mit der Aufſchrift Submiſſion
auf Ziegellieferung für die Hochbauten
der Halle Sorau Gubener Eiſenbahn ver

beehren A Mente
Hebeamme Glauchaiſche Kirche 6

Mais
amerik Pferdezahn und Ba
diſchen geſund und keimfähig empfiehlt

Reinh Kirsten
Brvihan

Dienstag und Donnerstag in Poppe
ſcher Brauerei

Für Vienenzüchter
Honig beſte Qualität offerirt

Erichſon Fritzſche
Preuß Lotterie Looſe
offer zu 4 Kl 147 Lott Ziehung v

wo vieſelben in Gegenwart der etwa er

74 in Briefmarken zu beziehen
Leipzig den 6 April 1873

Skalmeit

die Hutfabrikv W Pospichal gr Ulrichsſtr 52

Für Mühlengeschäfte ete
empfehle ich zu Fabrikpreiſen mein Lager von

Cylinder Doppelgaze für Beutel wWolle
Drahtgewebe und Geflechtenerm Reuteltuch

von deſtein engl Gußſtahl Sackkarren SäcKe für Mebl u Getreide

W Vritz in Suhl
Dienstag früh friſchen Seedorſch bei C M Wiebach

n

für ſämmtliche Militair Examina

Braunkohlenbergwerk
Norddeutſchlandswer
den geſucht
1 ein tüchtiger wiſſenſchaftlich und tech

2 ein tüchtiger erfabrener Ober

19 April bis 5 Mai Ganze u halbe
Origingl und Antheil Looſe letztere

72 U 3618 I 9 i 44U 24 Das vom Glück am
meiſten begünſtigte Lotterie Comptoir von

S Labandter
Berlin Neue Wilhelmsſtraße 2

früher Louiſenſtr 36

Maculatur Verkauf
8 bis 10 Centner geb Maculatur in

Folio Quart und Octav ſind zu verkaufen
im Bücher Auctions Locale

kl Steinſtraße 6
Orgelverkauf

Für ein größeres

niſch gebildeter Beamter
zur Aſſiſtenz des Directors mit
gutem Gehalt

ſteiger der ſich über den
Beſüch einer Bergſchule ausweiſen
kann ebenfalls mit gutem Gehalt

S Raiſer Wilhelms Halle S

unter Mitwirkung der aus 12 Perſonen beſtehenden Leipziger Singſpiel

Billets 3 Stück 10 FSa ſind in ver Cigarrenhandlung des Herrn Kitzing

Gang Fieiſs
t ein 29 waaren b

a ar Rothenſtein
CEtr feinſter Tafelhonig

iſt ſofort verkäuflich Zu erfahren in der
Exp d Ztg

Strohhüte
werden ſchön gewaſchen gefärbt und mo
derniſirt nach neueſter Façons und mit
neuen hydrauliſchen Preſſen gefertigt in
der Hutfabrik von A Lehmann

Schmeerſtr 18

Insectenpulverspritzen
Blumenspritzen empfiehlt

W Hell wigBarfüßerſtr 9
Chaise longue

zu miethen gesucht Adressen ab
zug in d Schützei Kl Ulrichsstr 35

a CFPianimo s
von vorzüglicher Güte Eleganz u Dauer
haftigkeit empfiehlt unter Garantie ſehr
preiswürdig G Schwibbe

Spiegelgaſſe 9

Gute trockene Torf
ſteine ſowie trockene

zu haben Herrenſtr 6
Jedes Quantum Lumpen Kno

chen altes Eiſen Papierab
fälle Kupfer Meſſing Blei
Zinn Zink neue Tuchſchnitte
Glasbrocken Vuchbinderſpäne
Hornabfall Rindſchuhe woll
Preßtücher kauft und bezahlt dafür
wie bekannt immer die höchſten Preiſe
die Rohproductenbandlung von

A Rebuschiess
Schulgaſſe 5 u gr Brauhausgaſſe 2

Gute Betten Bettſtelle Strohmatratze

billig zu verk Bechershof 7 2 Tr

Stadt Theater
Dienstag den 8 April
Fünftes Gaſtſpiel

der Mitglieder vom Königl Sächſ Hof
theater zu Dresden

Clavigo
Trauerſpiel in 5 Acten von Göthe

Dazu
Die Zeichen der Liebe
Luſtſpiel in 1 Act von G zu Putlitz

Weintrauhbe
Dienstag den 8 April Nachmitt 34 Uhr

Abonnements Concert
von der Stadttheater Capelle unter
Leitung des Concertmeiſters Hrn Drache

Entree 3 Sgr
OCOONSTANTIA

Dienstag den 8 d Abends 8 Uhr
Generalverſammlung bei Jtters
hagen gr Steinſtr Der Vorſtand

FamilienNachrichten
Geſtern Morgen 3 Uhr entſchlief ſanft

und ruhig nach langen ſchweren Leiden
meine liebe Frau unſere tieure Mutter
und Schweſter Sophie Schlag geb
Pentzky
Bekannten zur Nachricht mit der Bitte
um ſtilles Beileid

Dies allen Freunden und

Halle den 6 April 1873
Die trauernden Hinterbliebenen

Verſpätet
Allen Denen welche den Sarg unſeres

guten Sohnes ſo reichlich mit Kronen und
Kränzen ſchmückten ſagen wir hiermit
unſern herzlichſten Dank

Halle den 7 April 1873
Die Familie Meyer
Dank

Allen Freunden und Bekannten für die
liebevolle Theilnahme unſeres zu früh

Nietleben Knorpelſind

von

Löwe Major a D Halle a Moritzzwinger S
Bedingung iſt daß Reflectanten bereits

bei der Leitung eines Braunkohlenberg
werks thätig geweſen ſein müſſen Offerten

Local Veränderung
Wohnung nebſt Werlſtatt für fejne Wagen und Polſterar

beiten verlegte ich beute von Martinsgaſſe 2 nach dem Gaſthof zum

schwarzen Mär
Hatle den 1 April 1873

n c m 4

Hochachtungsvoll

mit Angabe der bisherigen Leiftungen
Gehaltsanſprüche des Alters und event
Antrittes c ſind zu richten an die An
noncenExped von Ruck Mosse
in Berlin sub S 9950
Ein gedr Koffer ſteht billig zum Verkauf ar Klausſtraße 7 3 Tr

Donnerstag den 10 April Mittag 2

enthaltend meiſtbietend verkauft werden

Ein ziemlich neuer Couliſſentiſch
für 24 Perſonen iſt zu verkaufen

u Eenſtraße 5 in der Reſtaura
on

Daſelbſt wird ein Burſche zum Kegel
aufſetzen geſuchtEFd Hartmann

e 4

Halle Drud und Verlag von Otto Hendel

Uhr ſoll in der Schule zu Bibra eine
Orgel 2 Pedal und 4 Manualſtimmen

dahin geſchiedenen theuren unvergeßlichen
Bruders und Schwagers des Stellmachers
Auguſt Blan im kaum vollendeten
35 Lebensjahre Dank ſeinen lieben Kok
legen welche ihn zur letzten Ruhe beglei
teten und ſeinen Sarg mit Kränzen
ſchmückten herzlichen Dank dem Herrn W
Fränzel für ſeine liebevolle Pflege wäh
rend ſeines Krankenlagers
Die Geſchwiſter und Schwägerin Blau

W

für
für
Beſt
Beſt

Fü
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